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1 Angaben Beispiel 1 

Es ist der Mittellohnpreis (Preisbasis Mai 2014) einer Arbeiterpartie zu ermitteln. Die 

wöchentliche Normalarbeitszeit beträgt 39 Stunden. Der kollektivvertragliche Mehrlohn beträgt 

für alle Arbeiter 5 %. Es sind die Erschwernisse „Hitzearbeiten“ und „Wasserarbeiten“ zu 

vergüten. Die gesamte Mannschaft wohnt in Krems und fährt jeden Tag mit dem Firmenbus auf 

die Baustelle nach Wien.  

Es wird an 5 Tagen in der Woche gearbeitet! 

Zusammensetzung der Arbeiterpartie  

lt Beschäftigungsgruppe KV: 
 2 Facharbeiter (Vorarbeiter) II. a 

 4 Facharbeiter (Facharbeiter) II. b 

 2 Angelernte Bauarbeiter III. a 

 2 Angelernte Bauarbeiter III. c 

 1 Bauhilfsarbeiter (> 18 Jahre) IV. 

Der Gesamtzuschlag setzt sich wie folgt 

zusammen:  
 Geschäftsgemeinkosten: 6,0 % 

 Bauzinsen: 1,5 % 

 Wagnis: 3,0 % 

 Gewinn: 1,0 % 

 

Andere / Sonstige lohngebundene Kosten 
 Kommunalabgabe 3,00% 

 Haftpflichtversicherung 2,70% 

 Kleingeräte und Kleingerüste 8,00% 

 Nebenstoffe (Arbeitskleidung,…) 1,50% 

 Lohnverrechnung 0,00% 

 Sonst. allgem. Baustellenkosten 3,00% 

 Ab.transp., Evaluier., Sonst. 7,50% 

 

Auszug aus dem KV: 
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2 Angaben Beispiel 2 

Es ist der Mittellohnpreis (Preisbasis Mai 2014) einer Arbeiterpartie zu ermitteln. Die 

wöchentliche Normalarbeitszeit beträgt 44 Stunden. Die Wochenarbeitszeit lt KV umfasst 

39,0 Stunden. Der kollektivvertragliche Mehrlohn beträgt für alle Arbeiter 12%. 

Den Arbeitern (100 %) stünden die Erschwerniszulagen „Arbeiten im angeseilten Zustand“, 

„Arbeiten an Brücken“ und „Hitzearbeiten“, 10 % eine Zulage für „Aufsicht“ zu. 

40 % der Mannschaft fährt mit dem Privat-PKW jeden Tag von Zwettl nach Wien auf die 

Baustelle. Ein Ticket für die öffentlichen Verkehrsmitteln wurde für eine Hin- und Retourfahrt 

18,10 € kosten. Der Rest ist in Kärnten zuhause und fährt mit dem Privat-PKW am Montag nach 

Wien auf die Baustelle, übernachtet die ganze Woche im Firmenquartier (bezahlt die Firma) und 

fährt am Freitag wieder zurück nach Kärnten. Eine einfache Fahrt würde man für 41,50 € erwerben 

können. 

 

Es wird an 5 Tagen in der Woche gearbeitet! 

 

Zusammensetzung der Arbeiterpartie  

lt Beschäftigungsgruppe KV: 
 1 Vizepolier I 

 1 Facharbeiter (Vorarbeiter) II. a 

 2 Facharbeiter (Facharbeiter) II. b 

 4 Angelernte Bauarbeiter III. a 

 2 Angelernte Bauarbeiter III. c 

 4 Bauhilfsarbeiter (> 18 Jahre) IV. 

 

 

Der Gesamtzuschlag setzt sich wie folgt 

zusammen:  
 Geschäftsgemeinkosten: 5,5 % 

 Bauzinsen: 2,0 % 

 Wagnis: 2,0 % 

 Gewinn. 1,5 % 
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Andere / Sonstige lohngebundene Kosten 
 Kommunalabgabe 3,00% 

 Haftpflichtversicherung 2,70% 

 Kleingeräte und Kleingerüste 8,00% 

 Nebenstoffe (Arbeitskleidung,…) 1,50% 

 Lohnverrechnung 0,00% 

 Sonstige allgem. Baustellenkosten 3,00% 

 Ab.transp., Evaluier., Sonst. 7,50% 

 

Auszug aus dem KV: 
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3 Beilagen 
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Andere lohngebundene Kosten von bis im Mittel 
Örtlich bedingte Abgaben    

3,0% Kommunalabgabe 3,0% 3,0% 
U-Bahnabgabe in Wien (2 €/Woche und Dienstnehmer); ca 0,35%    

Haftpflichtversicherung 2,5% 3,5% 2,7% 
Kleingerät, Kleingerüst, Werkzeug 5,0% 8,0% 8,0% 
Nebenmaterialien (Schutz-, Arbeitskleidung, geringfügige Stoffe) 1,0% 3,0% 1,5% 
Sonstige allgem. Baustellenkosten (zB Schneeräumung, Flurschäden,..) 1,0% 5,0% 3,0% 
Andere allgem. Nebenkosten (Arbeitertransporte, freiw. Sozialleist.,...) 1,0% 10,0% 7,5% 
Summe 13,5% 32,5% 25,7% 

 

 

Bezahlte Feiertage und arbeitsfreie Tage                                      5,00%     (1) 

1.a Arbeitsfreie Tage und bez. Weihnachtsfeiertage 
1.a.1 Zuschlag Weihnachtsfeiertage                                             3,30%     (3) 
1.a.2 Entgelt und DLNK f. d. Weihnachtsfeiertage                       2,81%     (1) 
1.a.3 Refundierung BUAK                                                           -3,11%     (3) 
2. Sonderfeiertage                                                                     0,33%     (1) 
3. Bezahlte Urlaubstage                                                          43,65%     (3) 
4. Entgeltliche Freizeit                                                              2,19%     (3) 
5. Entgeltfortzahlung und das Krankenentgelt                         9,29%     (1) 
6. Ausgleichstaxe n. d. Invalideneinstellungsgesetz                0,15%     (3) 
7. Weihnachtsgeld                                                                  14,22%     (2) 
8. Sozialversicherung und Kommunalabgabe 

auf Weihnachtsgeld                                                                           4,18%     (2) 

9. Sozialversicherung bei unbezahltem 
Urlaub und Betriebsstörung                                                0,28%     (1) 

10. Schlechtwetterentschädigung                                              0,14%     (1) 
11. Ausfallzeit der Betriebsräte                                                  0,86%     (3) 
12. Betriebsversammlung                                                           0,12%     (3) 
13. Abfertigung                                                                           6,22%     (3) 
14. Pflegefreistellung                                                                  0,33%     (1) 
15. Kommunalabgabe auf bezahlte Ausfalltage                         0,28%     (1) 
16. Förderung der zwischenbetrieblichen Ausbildung                1,23%     (3) 
17. Kündigungsfristen                                                                 0,18%     (1) 

 

18. Überbrückungsgeld3                                                                                     2,49%     (3) 
Umgelegte Lohnnebenkosten (ULNK)                                        94,14% 
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4 Beispiel 1 – Berechnung 

4.1 K3-Blatt 
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4.2 Hilfsblatt Mehrarbeit und Erschwernisse (ME) 
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4.3 Hilfsblatt Dienstreisevergütungen 

 
 

4.4 Lohnnebenkosten 

 

 
 

Angaben zur Berechnung der umgelegten Lohnnebenkosten:

ULNK 1 =
ULNK 2 =
ULNK 3 =

ULNK = ULNK 1 x MAF x FZF + ULNK 2 x MLF x FZF + ULNK 3 x MLF x MAF

MAF = NAZ /  WAZ NAZ ... wöchent l iche Normalarbeitszeit
WAZ ... kalk. Wochenarbeitszeit

FZF = NAZ /  KV.AZ FZF .. Fortzahlungsfaktor
KV.AZ ... Kollekt ivvert ragliche AZ (39 Std/ Wo)

MLF = 
Kollekt ivvert raglicher Mit tel lohn incl. Umlage unprodukt ives Personal

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Mit tel lohn
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4.5 Hilfsblatt Zuschlagsatz für lohngebundene Kosten  

Formblatt bzw. Vorschlag WKO 

 
  

Berechnung der umgelegten Lohnnebenkosten:

MAF = / =

MLF = / =

FZF = 

ULNK =
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5 Beispiel 2 – Berechnung  

5.1 K3-Blatt 
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5.2 Hilfsblatt Mehrarbeit und Erschwernisse (ME) 
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5.3 Hilfsblatt Dienstreisevergütungen 

 
 

5.4 Lohnnebenkosten 

 
 

Angaben zur Berechnung der umgelegten Lohnnebenkosten:

ULNK 1 =
ULNK 2 =
ULNK 3 =

ULNK = ULNK 1 x MAF x FZF + ULNK 2 x MLF x FZF + ULNK 3 x MLF x MAF

MAF = NAZ / WAZ NAZ ... wöchentliche Normalarbeitszeit
WAZ ... kalk . Wochenarbeitszeit

FZF = NAZ / KV.AZ FZF .. Fortzahlungsfak tor
KV.AZ ... Kollek tivvertragliche AZ (39 Std/Wo)

MLF = 
Kollek tivvertraglicher Mittellohn incl. Umlage unproduktives Personal

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Mittellohn
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5.5 Hilfsblatt Zuschlagsatz für lohngebundene Kosten  

Formblatt bzw. Vorschlag WKO 

 
 

Berechnung der umgelegten Lohnnebenkosten:

MAF = / =

MLF = / =

FZF = / =

ULNK =
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